
 
 

Gut vorbereitet auf eine schrittweise Öffnung 
 

 im Sonderpädagogischen Beratungszentrum (SBZ) 
 

Handlungsleitlinien für Mitarbeitende und Eltern 
 

 
Mit der Öffnung der Schulen kann schrittweise auch die Frühförderung wieder ihre 
Arbeit vor Ort aufnehmen. Wann und wie diese Öffnung erfolgen kann, ist entschei-
dend davon abhängig, wie sich die Ansteckungszahlen entwickeln. Darauf  können 
auch wir mit unserem Verhalten und unseren Maßnahmen Einfluss nehmen:  Regel-
beachtung sowie verantwortliches und vernünftiges Handeln stehen an oberster Stel-
le - zum Schutz aller Beteiligten.  
 
In der geplanten ersten Phase der Öffnung (18.- 29. Mai 2020) gelten folgende Maß-
nahmen:   
 

 Die Terminierung der Beratungen erfolgt so, dass verschiedene Eltern sich 
nicht begegnen. Die Eltern werden bei den Terminabsprachen von den Ver-
antwortlichen des SBZ darüber informiert, dass sie bitte ausschließlich den 
Zugang über die Parkplätze des SBZ (Güterbahnhofstraße) wählen.  
 

 Die Eltern werden im Eingangsbereich vor Haus C von der/dem zuständigen 
Mitarbeitenden in Empfang genommen und zur Händedesinfektion gebeten. 
Hier werden die Eltern nach dem Gespräch auch wieder verabschiedet.  

 

 Zur Beratung werden ausschließlich solche Räume genutzt, bei denen der 
Mindestabstand von 1,5 m eingehalten werden kann. Bei Bedarf bzw. auf 
Wunsch der Eltern kann eine Beratung auch im Freien erfolgen.  

 

 Nach jeder Beratung  sorgt die/der Mitarbeitende für eine gute Belüftung des 
Raumes und eine Reinigung des Tisches und ggf. weiterer benutzter Flächen.  
 

 Ein Mund-Nasen-Schutz kann auf Wunsch der Eltern und/oder der Mitarbei-
tenden beim Gespräch getragen werden.  
 

 Es erfolgt eine Dokumentation der Besucherpersonen zur ggf. notwendigen 
Nachverfolgung.   

 
Wir bitten alle um Verantwortung füreinander und angesichts der vielen Neuregelun-
gen auch um Geduld und Nachsicht. Wir gehen diesen Weg erstmals - aber gemein-
sam! 
 
Da unsere Angebote vor Ort nur in sehr reduzierter Form stattfinden können, weisen  
wir gerne auf unsere Frühförder- und Beratungsangebote aus dem Homeoffice hin, 
die weiter genutzt und angefragt werden können - ein Anruf genügt: 06223/807280. 


